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		News	aus	dem	Nachmittag

Liebe	Kinder,	Sorgeberechtigte	und	Mitglieder	der	Lutte-Gemeinschaft,

der	 Frühling	 ist	 endlich	 da!	 Überall	 wird	 es	 bunter,	 lebendiger	 und	 die	 Kinder	 genießen	 die	 ersten
warmen	Tage	draußen.	Gleichzeitig	gestalten	wir	mit	vielen	kreativen	Ideen,	Bewegung	und	besonderen
Momenten	unseren	Nachmittag.

Viel	Spaß	beim	Lesen.
Eure	Yona	Thielpape

In	 der	 Vorschule	 waren	 wir	 kreativ	 und	 es	 entstanden	 wunderschöne	 Wolkenbilder	 und	 die	 Kinder
gestalteten	 bunte	 Blumen	 für	 ihren	 neuen	 Klassenraum,	 die	 nun	 für	 eine	 fröhliche	 Atmosphäre
sorgen.
Im	 1.	 Jahrgang	 wechseln	 wir	 zwischen	 aktiven	 und	 ruhigen	 Aktionen.	 Die	 letzte	 Stunde	 des	 Tages
wird	 oft	 bewusst	 ruhig	 gestaltet:	 mit	 Hörspielen,	 abgedunkelten	 Fenstern	 und	 einer	 gemütlichen
Atmosphäre	zum	Entspannen.
Passend	zum	Frühling	und	zu	Ostern	wird	fleißig	gebastelt:	Osterbilder,	Sonnenfänger	und	viele	bunte
Kunstwerke	 entstehen.	 Ein	 echter	 Dauerbrenner	 beliebt	 das	 Steinspiel	 HUS,	 so	 beliebt,	 dass	 täglich
ausgelost	wird,	wer	spielen	darf.



Auch	 draußen	 ist	 einiges	 los:	 Basketball	 ist	 aktuell	 besonders	 gefragt	 und	 oft	 spiele	 Kinder	 aus
verschiedenen	Jahrgängen	gemeinsam,	ein	schönes	Zeichen	für	das	Miteinander	auf	dem	Schulhof.
Ein	besonderes	Erlebnis	war	das	Bogenschießen,	bei	dem	die	Kinder	mit	viel	Konzentration	und	Freude
ihre	Treffsicherheit	ausprobierten.
Die	 Fledermäuse	 beschäftigten	 sich	 intensiv	 mit	 der	 Natur:	 Sie	 bauten	 kleine	 Häuser	 für	 Schnecken,
beobachteten	 diese	 genau	 und	 ließen	 sie	 anschließend	 wieder	 frei,	 ein	 tolles	 Projekt,	 bei	 dem	 die
Kinder	die	Natur	hautnah	erleben	konnten.

Im	 2.	 Jahrgang	 war	 die	 Vorfreude	 auf	 Ostern	 deutlich	 zu	 spüren:	 Es	 wurde	 viel	 gebastelt	 und
dekoriert.
Auch	 draußen	 wurde	 es	 kreativ	 und	 frühlingshaft:	 Aus	 gesammelten	 Stöcken	 und	 bunter	 Knete
entstanden	 dekorative	 Frühlingssträuße.	 Andere	 Kinder	 sind	 künstlerisch	 aktiv	 und	 gestalten	 bunte
Bilder.
Im	Anschluss	des	Weiherlaufs	am	Vormittag	gab	es	am	Nachmittag	ein	leckeres	Eis	zur	Stärkung.

Im	3.	Jahrgang	zieht	es	die	Kinder	aktuell	besonders	nach	draußen:	Die	Angebote	der	aktiven	Pause
werden	intensiv	genutzt	und	gemeinsam	wurde	erkundet,	welche	Blumen	auf	dem	Schulhof	wachsen.



Bei	 einer	 Tanz-Pantomime	 stellten	 die	 Kinder	 mit	 viel	 Fantasie	 Tier,	 Wetter	 und	 kleine	 Geschichten
dar,	ganz	ohne	Worte,	nur	durch	Bewegung	und	Musik.	Dabei	wurde	viel	gelacht	und	ausprobiert.
Auch	das	Origami-Falten	ist	derzeit	sehr	beliebt	und	sorgt	für	viele	kleine,	filigrane	Kunstwerke.

Im	4.	Jahrgang	wurden	Schlüsselanhänger	aus	Harz	gestaltet:	Mit	verschiedenen	Farben,	Glitzer	und
viel	Experimentierfreude	entstanden	individuelle	Anhänger.
Für	 frühlingshafte	 Stimmung	 sorgen	 außerdem	 selbst	 gestaltete	 Fensterdekorationen	 mit	 Blumen,
Schmetterlingen	und	Schnecken.
Sportlich	bereiten	sich	die	Kinder	bereits	auf	die	Lutteolympiade	vor	und	üben	Hockey.	Auch	an	der
Klimmzugstange	wurden	Ausdauer	und	Kraft	getestet,	mit	viel	Ehrgeiz	und	gegenseitigem	Ansporn.
Darüber	hinaus	wird	am	Nachmittag	gerne	gespielt,	gebastelt	oder	Schach	gespielt.	



Knobelspaß

Ich	bin	rund	und	oft	versteckt,
werd	zu	Ostern	gern	entdeckt.
Man	sucht	mich	draußen	mit	viel	Spaß	-
im	Garten	oder	auch	im	Gras.
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Kontakt
https://lutterothschule.hamburg.de	

Wer	ist...?

Christina	Voß

Wie	lange	arbeitest	du	schon	an	unserer	Schule?	

Mein	Name	ist	Christina	Voß	und	ich	arbeite	seit	dem	01.08.2025
an	der	Schule	Lutterothstraße.

Was	war	für	dich	ein	besonderes	Erlebnis	hier	an	der	Schule?	

Ein	 ganz	 besonderes	 Erlebnis	 war	 für	 mich	 die	 Klassenreise	 der	 4a	 und	 4d	 Anfang	 Oktober	 2025
begleiten	 zu	 dürfen.	 Dort	 konnte	 ich	 die	 Kinder	 noch	 einmal	 anders	 als	 im	 Schulalltag	 erleben.	 Es
waren	 sehr	 schöne	 Tage	 in	 denen	 ich	 die	 Kinder	 intensiver	 kennengelernt	 habe,	 Beziehungen
aufgebaut	habe.	Wir	haben	alle	zusammen	sehr	viel	auf	dem	Augustenhof	erlebt	und	hatten	dabei
jede	Menge	Spaß	zusammen.

Was	findest	du	an	deinem	Beruf	herausfordernd	oder	schwierig?	

Die	Arbeit	ist	sehr	vielfältig	und	lebendig.	Besonders	in	lebhaften	Situationen	und	bei	der	Begleitung
von	 Konflikten	 ist	 viel	 Aufmerksamkeit	 gefragt.	 Mir	 ist	 es	 wichtig,	 alle	 Kinder	 gut	 zu	 unterstützen.
Dafür	 wünsche	 ich	 mir	 manchmal	 mehr	 Zeit,	 um	 noch	 individueller	 auf	 die	 unterschiedlichen
Bedürfnisse	eingehen	zu	können.

Was	macht	dir	viel	Freude?	

Die	Arbeit	mit	Kindern	bereitet	mir	generell	sehr	viel	Freude.	Insbesondere	das	Wissen,	die	Kinder	in
ihrer	 prägenden	 Phase	 unterstützend	 im	 Grundschulalltag	 begleiten	 zu	 können.	 Hierbei	 ist	 es	 sehr
schön	 für	 mich	 zu	 sehen	 und	 zu	 spüren	 wie	 stark	 sich	 in	 dieser	 Zeit	 ihre	 Selbstwirksamkeit
entwickelt,	 sie	 stetig	 wachsen	 und	 eigenständig	 werden,	 um	 nach	 ihrer	 Grundschulzeit	 selbständig
und	selbstbewusst	ihren	eigenen	Weg	finden	um	„in	die	Welt	hinaus	zu	gehen“.


